
 
 
 
 
 
 
 
 

Das System Familie in seiner Komplexität verstehen 
 
  



Familiensysteme 
 
 
➢ Paare oder Alleinerziehende in Gemeinschaft mit minderjährigen Kindern. 

 
 

➢ Paare oder Alleinerziehende in Gemeinschaft mit volljährigen und/ oder minderjährigen Kindern 
 
 

➢ Paare oder Alleinerziehende mit zu pflegenden Eltern und /oder minderjährigen und / oder 
volljährigen Kinder. 

 
 
➢ Paare oder Alleinerziehende in Gemeinschaft mit volljährigen Kindern und Enkelkindern und / oder 

minderjährige Kinder und / oder zu pflegende Angehörige 
 
 
 
  



Familien in besonderen Lebenslagen  
 
 

Familien werden ebenso wie Einzelpersonen von Wohnungslosigkeit bedroht oder gehen in die 
Wohnungslosigkeit über. 
 
  
➢  Mietschulden 

 
➢ Verhaltensbedingte Kündigungen 

 
➢ Beengte Wohnverhältnisse 

 
➢ (Eigenbedarf) 

 
 

 
 

 
 
 
 
 



Familien im Kontakt mit der Behörde und im Beratungsprozess 
 
 
 

➢ Kinder stehen plötzlich im Mittelpunkt von Beratungssituationen 
 

➢ Sie übernehmen Übersetzungsaufgaben und die Vermittlung zwischen ihren Eltern und 
Behörden 

 
➢ Sie erleben Überforderungssituationen und die Umkehrung des Eltern – Kind – Verhältnisses 

 
➢ Schulbesuche und Ausbildung kollidieren mit den situativen Anforderungen zur Sicherung des 

Wohnraums  
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 



Familien in den Hilfen gem. § 67 SGB XII 
 

Mit jedem Familienmitglied erhöht sich die sachliche Komplexität des Hilfeprozesses 
 
 

➢  Mitwirkung jedes einzelne (volljährigen) Familienmitgliedes  
 

➢ Leistungserschließung aus mehreren Quellen 
(Erwerbseinkommen/ALG I / ALG II, Kindergeld, Unterhalt, Unterhaltsvorschuss, Schüler BaFöG,                 
BaFöG, ggf.Pflegegeld, Grundsicherung) 
 

➢ Erschließung oder Sicherung von Erwerbsarbeit in Verbindung mit der Sicherstellung der 
Kinderbetreuung (ggf. mit der Sicherstellung der Pflege von Angehörigen) 
 

➢ Erschließung von Bildung – und Teilhabe 
 

➢ Vorübergehende (familiengerechte) Unterbringung 
 
➢ Erhöhte Anforderungen bei der Erschließung von Wohnraum  

 
 
 

 



Familien in den Hilfen gem. § 67 SGB XII 
 

 
Mit jedem Familienmitglied erhöht sich die emotionale Komplexität des Hilfeprozesses 

 
 
❖ Konflikte im Familienverband beeinträchtigen die Mitwirkungen der einzelnen 

Familienmitglieder und gefährden die Erreichung der Hilfeziele 
 
 

❖ Die Anforderungen durch die Familienarbeit schränkt die Handlungsspielräume des / der 
Leistungsberechtigten ein 

 
 

❖ Die Erlangung von Wohnraum erfordert ggf. die Auflösung des Familienverbandes 
 
 

 
 

 
 
 



Familiengerechte Hilfen im Rahmen des § 67 SGB XII 
 
 
✓ Verbundene Hilfen - Zusammenwirken von Familienhilfen und Hilfen gem. § 67 SGB XII  

(gem. der DVO zu § 69 SGB XII) 
 
 
 
✓ Leistungstyp Familien – Ausgestaltung eines Leistungstyps, der der Komplexität des Hilfeprozesses 

gerecht wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
  
 

Vielen Dank 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


